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Wandertag der 

CSU Ismaning 

Mit viel 
Polit-Prominenz
unterwegs

Zum diesjährigen Wandertag konnte
CSU-Vorsitzende Petra Apfelbeck trotz
Regens zahlreiche Besucher begrüßen.
Unter ihnen waren, neben den Ismanin-
ger Gemeinderäten sowie Bezirksrätin
Karin Hobmeier und Kreisrat Helmut
Horst, auch Bundestagskandidat Florian
Hahn und Landrat Christoph Göbel nach
Ismaning gekommen. 

Stationen des Wandertags waren das
neue Ismaninger Gymnasium, das am
12.09. erstmals seine Pforten für die
Schüler der 5., 6. und 7. Klassen öffnen
wird. Außerdem gab es Informationen
zum Baugebiet Seidl-Kreuz und der ge-
planten neuen Turnhalle für das Gymna-
sium. Im Anschluss daran wurde die neue
Kinderkrippe an der Aschheimer Straße
besichtigt. 

Aber natürlich kam kurz vor der Bundes-
tagswahl auch die Politik nicht zu kurz. 
Bundestagskandidat Florian Hahn, der
den Landkreis seit 2009 im Bundestag
vertritt, warb für Vertragsverlängerung.
Sein Appell an alle: „Bitte geht wählen!“
Ausdrücklich warnte er davor, bei der
Zweitstimme Experimente zu machen.
„Wer mehr Bayern in Berlin will, der trifft
mit zwei Kreuzen für die CSU die richtige
Wahl.“
Als außenpolitscher Sprecher der CSU-
Landesgruppe und Mitglied des Verteidi-
gungsausschusses des Deutschen Bun -
destags setzt er in Zeiten, in denen es in
der Welt alles andere als ruhig ist, auf die
langjährige Erfahrung der Bundeskanzle-
rin. 
Landrat Christoph Göbel lobte Hahn als
unglaublich engagierten Politiker, der die
Interessen des Landkreises bestens in
Berlin vertritt. 

Das gemütliche Beisammensein, das wie
jedes Jahr den Wandertag abschließt,
fand dieses Jahr bei der freiwilligen Feuer-
wehr in Ismaning statt, die zum Tag der
offenen Tür eingeladen hatte. 

Annette Reiter-Schumann
CSU Ismaning

Nicht verpassen ACA Oktoberfest 
(Auto-Center Auenstrasse)

Anmeldung noch bis 15.09.
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Neuer Rettungswagen für die BRK Bereitschaft Ismaning
Ismanings BRK Bereitschaft verfügt jetzt
über einen Rettungswagen Modell „RTW
Bayern“, der mit Unterstützung der Ge-
meinde Ismaning beschafft und Anfang
August in Betrieb genommen werden
konnte. Das Fahrzeug basiert auf einem
Mercedes-Benz Sprinter 516 CDI und ist
nach DIN EN 1789 ausgestattet.
Insgesamt hat die Bereitschaft rund
30.000 Euro in Fahrzeug und Ausstattung

investiert. Die Gemeinde Ismaning hat
die Beschaffung mit 12.500 Euro unter-
stützt. Weitere 12.500 Euro hat der Kreis-
verband München des Roten Kreuz aus
dem Jahresshauhalt beigesteuert, der
Rest kommt von privaten Ismaninger
Spendern.

Ismanings Bürgermeister Dr. Alexander
Greulich betonte bei der Inbetriebnahme,

dass die Gemeinde dies als eine sehr sinn-
volle Investition ansieht und das örtliche
BRK daher sehr gerne unterstützt. „Wir
wünschen uns aber, dass die Bereitschaft
mit dem Fahrzeug möglichst selten
schwer Verletzte oder Erkrankte versor-
gen muss. Den Mitgliedern der Bereit-
schaft Ismaning wünschen wir allzeit
unfallfreie Fahrt und dass sie stets gesund
aus dem Einsatz zurückkommen.“
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Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB)

KAB-Jahresausflug 2017
An einem Sonntag im August fuhren 25
Mitglieder mit dem Bayernticket nach
Landsberg am Lech.

Vom Bahnhof aus führte uns ein kurzer
Weg in die untere Altstadt. Da wir genü-
gend Zeit hatten verweilten wir in der
Fußgängerzone am Marienbrunnen
oder machten einen kleinen Stadtrund-
gang.
In der Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt nahmen wir an der Hl. Messe teil. 
Anschließend aßen wir gut bürgerlich im
Gasthof zum Mohren.
Nach der Mittagspause trafen wir uns
am großen dreieckigen Hauptplatz zur
Stadtführung. Diese begann am histori-

schen Rathaus mit der schönen Stuckfas-
sade von Dominikus Zimmermann. 
Zu Beginn wurde uns im Rathausge-
wölbe ein leckerer Weissdornlikör ser-
viert.
Die freundliche und nette Führerin er-
klärte uns sehr interessant und ausführ-
lich innen die prachtvollen Räumlich -
keiten.
Als nächstes gingen wir in die Mariä Him-
melfahrtkirche, diese ist ein wunderschö-
nes mittelalterliches Bauwerk, das so -
wohl innen als auch außen eine Menge
zu bieten hat.
Es gibt interessante Details, angefangen
bei den vielen Vergoldungen insbeson-
dere beim Hochaltar, über die schöne

Barockgrippe, bis hin zur bemerkenswer-
ten Orgel. Wegen der faszinierenden
Akustik finden immer wieder Orgelkon-
zerte statt.
Im Mittelschiff steht der spätromanische
Taufstein der auch heute noch benützt
wird. Es gab noch allerhand zu erzählen,
doch wir beendeten nach einer guten
Stunde die aufschlussreiche, kurzweilige
Führung. 
In einem schattigen Garten am Lechufer
ließen wir uns Kaffee, Kuchen und Eis
schmecken.
Erholt und gestärkt spazierten wir über
die Lechbrücke zum Bahnhof und traten
die Heimreise an.
Anna Mayr KAB
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Immobilien + Bauträger

Peter J. Maier GmbH

Suche laufend baureife Grundstücke • Vermittlung / Kauf /
Verkauf / Verwaltung von Haus und Grundbesitz • Bebauung 

• Übernahme von Bauüberwachung u. Bauleitung
• Vertrieb + Montage von Natursteinarbeiten 

Pfr.-Seeanner-Str. 8 • 85748 Garching
Tel.: 0 89 / 3 20 14 97 • Fax 0 89 / 3 20 55 77

EE nn tt ss oo rr gg uu nn gg
��Containerdienst (in verschiedenen Größen)
�� Selbstlader (mit Lkw)
�� Baustellen- & Gewerbeabfälle
�� Fachmännische Wertstoffsortierung
�� Sperrmüll, Holz, Metall, Schutt, Altpapier, etc.
�� Gartenabfälle, Sträucher, etc.
Wir sind Ihr Partner wenn es um Entsorgung

geht - schnell, zuverlässig und fachmännisch.
BBrruucckkmmaaiirrssttrr.. 2233 �� 8855773377 IIssmmaanniinngg

�� 00 8899 // 9966 5588 5522 �� FFaaxx:: 008899 9966 2200 9977 8888
EE--MMaaiill:: sstteeiinnbbeeiisssseerr--eennttssoorrgguunngg@@tt--oonnlliinnee..ddee

S te inbe ißerSte inbe ißer

Ansässige Firma in Ismaning vermietet 

möblierte Büroeinheit (26 qm). 

inklusive Konferenzraumnutzung ab sofort. 

Telefon 0176/ 8016073

Noch keinen Ausbildungsplatz 2017? 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort :

Auszubildende zur Fachkraft für Lagerlogistik

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an:

Autocenter Auenstraße Ismaning GmbH

Maria.Schneider@autowelt-sc hneider.de

Tel. 089–996561-25autowelt-schneider.de
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TSV Ismaning - Stockschützen

3. Platz im Mannschaftswettbewerb
bei der Deutschen Meisterschaft 
in Kühbach

Als Spielgemeinschaft traten unsere
Schützen Leo Heidacher, Dennis Heida-
cher und Basti Sperr zusammen mit den
Geschwistern Selina und Daniel Steber
von Helios-Daglfing beim Mannschafts-
wettbewerb U19 in Kühbach am
10.09.2017 an.
Knapp ging es her beim ersten Spiel,
aber zum Vorteil für die SG TSV Ismaning
/HeliosDaglfing. Das nächste Spiel gegen
den späteren Sieger EC Gerabach wurde
verloren. Nun hieß es sich wieder zu mo-
tivieren und es gelang, die Spiele drei und
vier konnte die SG Ismaning /Helios Dagl -
fing wieder für sich verbuchen. Noch
zwei Spiele ein bisschen zuviel Risiko, ein
kleiner Leichtsinnsfehler hier und das
nächste Spiel geht an den Gegner. Letz-
tes Spiel, konzentrieren ein Stockerlplatz
ist drin und es gelingt. Letztes Spiel ge-

wonnen und nun geht’s in den Aussetzer.
Man kann nichts mehr tun, nur noch
schauen was die direkten Gegner ma-
chen und dann die Erlösung: 
DRITTER PLATZ!

Platz drei punktgleich mit 8:4 Punkten
und einer Stocknote von 1,000 mit der
auf Platz zwei stehenden SG Prein -
bach/Gumpersdorf, welche die bessere
Stocknote von 1,617  haben. Sieger und
damit Deutscher Meister wird der EC Ge-
rabach mit 9:3 Punkten und einer Stock-
note von 1,474.

Jungs das habt ihr gut gemacht. Glück-
wunsch zum Stockerlplatz.

Maria Anke 

Auf dem Foto oben v.l.: 
Sebastian Sperr, Selina Steber, Leonard
Heidacher, Dennis Heidacher und Daniel
Steber

Platz 10 für Leo Heidacher bei der Deutschen Meisterschaft im Zielschießen
Deutsche Meisterschaft im Zielschießen U19. Nicht viele Jugendliche schaffen die Teilnahme, schaffen es sich dafür zu qualifi-
zieren. Leo Heidacher war am 09.09.2017 in Kühbach einer von den dreizehn Teilnehmern.
Gratulation zu dieser Leistung.
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Die Burschenhalle – Eine Chronologie

Als Ismaninger Bursch kann man sich
glücklich schätzen: Der seit über 120 Jah-
ren bestehende Verein erfreut sich jähr-
lich an wachsenden Besucherzahlen an
Bier- und Weinfest, präsentiert alljährlich
ein hochklassiges Schauspiel zum Fa-
schingszug und ist nie um einen Mai-
baumdiebstahl verlegen. Bereits seit
2011 feiert der BVI seine berauschenden
Feste in der Kienasthalle. Doch seit Mitte
dieses Jahres kann er auch mit Stolz be-
haupten, sich dort eine wunderbare Hei-
mat erschaffen zu haben. Der
Startschuss fiel im Jahr 2004, als sich eine
Gruppe entschlossener Burschen zu
einem „Stadelausschuss“ zusammentat,
um auf die damals schon abzusehende
Auflösung der Brennereihalle vorberei-
tet zu sein. Mit viel Engagement und
höchster Motivation begannen der Ver-
ein, sich den Wunsch nach einer eigenen
Burschenhalle zu erfüllen.
Nach unzähligen Gesprächen zwischen
den Verantwortlichen war der Grund-
stein gelegt: die bereits feststehende
Sportparkvergrößerung konnte um eine
Hallenplanung für die Burschen erwei-
tert werden. Jedoch stand der Verein vor
einigen Herausforderungen: der hohe
Preis im siebenstelligen Bereich war für
manchen unverhältnismäßig, weiterhin
stand kein Datum für den Neubau fest.
Das Risiko auf einen baldigen Bau zu
spekulieren war zu hoch.
Doch eine Alternative fand sich im Jahr
2011, als die Brennereihalle einem Auto-
haus weichen musste. Die im gemeindli-
chen Besitz befindliche Kienasthalle an
der Grünfleckstraße durfte von den Bur-
schen „beschnuppert“ werden. Und
nachdem Bier- und Weinfest drin abge-
halten wurden, wollten sie gar nicht
mehr raus. Die Halle, die Lage, das
Grundstück, alles gefiel so gut, dass sich
der Burschenverein gleich im Jahr darauf
einmietete.
Der Vermieter, die Gemeinde Ismaning,
reagierte sofort und stellte neue Wasser-
und Abwasserversorgungstechnik, sowie
eine geteerte Fläche zur Verfügung. Nun
stand den Festen nichts mehr im Wege.
Doch bald fiel auf, dass ein Grill unter
einem Pavillon mehr schlecht als recht
ist. Das große Zelt für die „Draußensitzer“
konnte auf dem neuen Boden nicht
mehr befestigt werden und unser zwi-
schengelagertes Material, welches hinter
der Halle im Freien lag, litt sehr bei
schlechter Witterung. Optisch machten
die Zelte auch nicht viel her.
Wieso sollten die Burschen also nicht ihr
Potential nutzen und einen Biergarten,
ein Grillhaus und ein Außenlager bauen?
Nichts sprach gegen das Projekt in Eigen-
regie, schließlich sollen man sich damit

identifizieren können, eine Verbindung
aufbauen, es sollte einfach unser
Schweiß und Blut drinstecken.
Gemeinsam mit der Gemeinde ging man
Mitte 2015 den Weg des Anbaus, ange-
fangen bei einem Konzept, über die Pla-
nung und der Baugenehmigung, bis zum
Abschluss im Jahr 2017. Fast alles ge-
schah durch Burschenhand am Wochen-
ende oder nach Feierabend, was ganze
zwei Jahre in Anspruch nahm. Aber die
Geduld und die viele harte Arbeit haben
sich gelohnt: Ein wunderschöner über-
dachter Biergarten, eine sehr funktionale
Grillhütte und ein Dach über unserem
Außenlager war jede Minute Arbeit,
jeden Tropfen Schweiß und jede Erfah-
rung wert. Es ist die neue Heimat der
Burschen und seit diesem Zeitpunkt
trägt sie auch deren Handschrift.
Wenn man die unzähligen Arbeitsstun-
den der Burschen weglässt, bleibt immer
noch der finanzielle Aspekt. Ohne die Ge-
meinde, welche dem Verein 100.000 €
Zuschuss und jegliche Unterstützung
entgegenbrachte, hätte der BVI diesen
Schritt wohl nie gemacht. Und obwohl
die Burschen zusätzlich einen ordentli-
chen 5-stelligen Betrag aus dem eigenen
Sparschwein draufgelegt haben, entgin-
gen sie durch den Zuschuss einer jahre-
langen, wenn nicht sogar jahrzehnte -
langen Finanzierung.
Abschließend möchten wir uns ganz
herzlich bei der Gemeinde Ismaning für
jegliche Vereinsunterstützung, beson-
ders in den letzten 3 Jahren, bedanken.
Ein großes Dankeschön außerdem an
unsere Einmannfirma Zettlmeier. Unser
Michi hat in den letzten zwei Jahren be-
stimmt einige graue Haare dazu bekom-
men. Für die unkomplizierte Abwicklung
und die gewonnene Freundschaft be-
danken wir uns auch recht herzlich.
Allen Sponsoren und tatkräftigen Unter-
stützern, egal ob finanzielle oder materi-
elle Hilfe, sprechen wir auch ein
herzliches Vergelt’s Gott aus.
Zu guter Letzt einen Dank an den ehe-
maligen Stradelausschuss und an alle
Mitglieder im Namen des Vereins, sowie
an unseren Schutzpatron Aloisius, dass
sich niemand verletzt hat. Der Burschen-
verein freut sich sehr über jeden neuen
Gast seiner Veranstaltungen, sowie über
die treuen Besucher, welche uns schon
über viele Jahre begleiten. Egal ob alt oder
jung, jeder ist ein jederzeit gern gesehener
Gast. Beitreten dürfen alle ledigen Bur-
schen, die 16 oder älter sind. Jede Neuauf-
nahme wird herzlich aufgenommen, denn
nur so lebt die Tradition weiter.
Dafür steht 
der Burschenverein Ismaning!
DIE BURSCHEN
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Unsere Gesundheitsseite: 
Vitamine und Mineralstoffe – Teil 2

In der letzten Ausgabe habe ich Ihnen einige
allgemeine Informationen zum Thema Vita-
mine und Mineralstoff gegeben. Heute
möchte ich Ihnen die wichtigsten Vertreter
direkt vorstellen sowie Symptome bei deren
Mangel. Bei fast allen Vitaminen und Mine-
ralien gibt es bei Mangel passende Präpa-
rate um diesen zu behandeln- fragen Sie
uns einfach.

VITAMINE
Vitamin Mangelerscheinung
A
Unterversorgung nur bei Mangelernährung,
Raucher stärker gefährdet, Anzeichen sind
Sehstörungen, Austrocknung von Haut und
Schleimhäuten und gesteigerte Infektanfäl-
ligkeit.
B 1 - Vit B1-Mangel wirkt sich vor allem auf
Gehirn und Nerven aus. Symptome: Reiz-
barkeit, Depressionen, Appetitlosigkeit, Ge-
dächtnisstörungen, Wadenkrämpfe, Herz -
beschwerden. Krankheit: Beriberi.
B 6 - Selten da in fast allen Nahrungsmitteln
enthalten. Symptome: Hautveränderungen,
Appetitlosigkeit, Krämpfe, Blutarmut (Anä-
mie), Entzündungen im Mund und an den
Augen, Nervenschäden. 
B 9 - Bei normaler Ernährung selten aber bei

Schwangeren häufig  führt zu Missbildun-
gen beim Kind (offener Rücken) dringend
ab Kinderwunsch als Tablette einnehmen!
Symptome beim Erwachsenen: Anämie,
Hautveränderungen u.v.m.
B 12 - Mangel vor allem bei Aufnahme-
störungen, erste Anzeichen: Kribbeln und
Kältegefühl in Händen und Füßen, Erschöp-
fung, Konzentrationsstörungen, später Psy-
chosen, schwere Anämie.
C - Starker Mangel  Skorbut (Immun-
schwäche, Zahnfleischschäden, Müdigkeit,
Heilungsstörungen), früher öfter bei See -
leuten, heute sehr selten.
D - Wird durch Sonnenlicht gebildet, Mangel
führt bei Kindern zu Rachitis = Knochenent-
wicklungsstörung und Zahnveränderung,
bei Erwachsenen kann Mangel zu Osteo-
porose führen.
E - Mangel extrem selten da Körper Vit E gut
speichert. Symptome: trockene, faltige Haut
Konzentrationsstörungen, Leistungsschwä -
che, Müdigkeit, Reizbarkeit, schlecht hei-
lende Wunden.
K - Mangel sehr selten, eigentlich nur bei 
Gallenerkrankungen. Symptome: Blutgerin-
nungsstörungen.

MINERALIEN
Mineral Mangelerscheinung

Calcium Calcium spielt eine wichtige Rolle 
beim Knochenaufbau aber auch bei der
Funktion des Nervensystems  Mangel
führt zu Knochenschwund und Übererreg-
barkeit der Nerven .
Eisen Häufiger Mangel bei jungen
Frauen und Schwangeren. Symptome: Mat-
tigkeit, hohe Infektanfälligkeit, Blässe,
schnelle Erschöpfung.
Jod Jodmangel ist in Bayern sehr ver-
breitet und führt zu Fehlfunktionen der
Schilddrüse mit Kropf-bildung, Antriebsar-
mut, Gewichtszunahme.
Magnesium Magnesiummangel führt
vor allem zu Muskelkrämpfen (v.a. nachts in
der Wade) und zu Kribbeln in Händen und
Füßen.
Zink Zinkmangel führt zu Infektanfällig-
keit, schlechter Wundheilung, Appetitlosig-
keit und Hautveränderungen 

Gutschein*
20 % Rabatt

auf einen Artikel Ihrer Wahl.
Gültig von

15.09.2017 – 29.09.2017

* Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arzneimittel,
Zuzahlungen und Bücher

* Das Angebot ist gültig von 15.09.2017 bis 29.09.2017. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen und so lange Vor-
rat reicht. Die Preisreduktion in % bezieht sich auf die unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers bzw. wenn
es eine solche nicht gibt auf die Preise, die bei einer Kostenübernahme durch die GKV gelten würden. Nicht mit
anderen Rabattaktionen kombinierbar. Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Apotheke Dr. Aurnhammer

Dr. Peter Aurnhammer
Bahnhofstraße 26, Ismaning

Telefon: 089 968688
Fax: 089 9612579

info@apotheke-ismaning.de
www.apotheke-ismaning.de

Calcium Sandoz D Osteo 400 

Dr. Peter Aurnhammer

50 Kta 

UVP € 16,70

€ 9,95
unser Preis

Floradix mit Eisen 

500 ml 

UVP € 17,49

€ 9,95
unser Preis

Sie sparen40%

Sie sparen43%

Vitamin B Komplex Ratio 

60 Kps 

UVP € 16,95

€ 9,95
unser Preis

Sie sparen41%

Cevitt immune direct 

10 Kps

UVP € 10,85

€ 7,25
unser Preis

Sie sparen33%
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U6 Garching:

Erst „Wissenschaftslinie“ nach Martinsried, 
dann „Brain-Train“ nach Weihenstephan

Für Aufsehen sorgte vergangene Woche
die Stellvertretende Landrätin und Isma-
ninger SPD-Gemeinderätin Annette
Ganssmüller-Maluche. Sie nutzte eine
CSU-Veranstaltung im Festzelt Keferloh,
um Ministerpäsident Horst Seehofer auf
die ungelöste Situation für die U-Bahn-
verlängerung Martinsried im Würmtal
anzusprechen.

„Wie kamen Sie denn auf so eine Idee, bei
der CSU als SPDlerin vorzupreschen?“
„Ich habe nicht als SPDlerin gehandelt,
sondern als Stellvertretende Landrätin.
Da leiden wir in der Region unter zuneh-
mendem Autoverkehr und eine schon fi-
nanziell geklärte U-Bahnverlängerung
kommt seit drei Jahren nicht auf den
Weg. Seehofer hat immer zu Alt-Land-
rätin Johanna Rumschöttel gesagt, mel-
den sie sich, wenn sie in dieser Frage
Hilfe brauchen. Jetzt habe halt ich mich
gemeldet.“
„Wenn alles klar ist, warum geht nichts vor-

wärts und warum hat Landrat Christoph
Göbel Seehofer nicht selbst um Hilfe gebe-
ten?“
„Letzteres weiß ich nicht. Die Verträge
über Kosten und Infrastrukturmaß-
nahme sind sehr kompliziert. Die Planeg-
ger Räte wollten genau wissen, was
finanziell auf die zukommt, bevor sie
endgültig entscheiden. Aber ohne deren
Beschluss war wieder keine Kostenbe-
rechnung möglich, so MVG und Finanz-
ministerium. Dieses Ping-Pong-Spiel
beobachte ich seit drei Jahren. Immer
wieder forderte ich Göbel auf, sich einzu-
mischen und Finanzministerium, Land-
ratsamt und Gemeinde an einen Tisch zu
holen. Als Göbel mit einer Drucksache im
Kreistag die Schuld an der Bürgermeister
abwälzen wollte, haben wir im Juli eine
Pressekonferenz durchgeführt, wo wir
Göbels passive Rolle bisher beklagten.
Offensichtlich erfolgreich: Vor kurzen gab
es diesen runden Tisch – und es geht
plötzlich etwas vorwärts. Das wusste ich

aber noch nicht, als ich Seehofer an-
sprach.  Jetzt kommt also noch Druck von
der Staatskanzlei dazu – kann nicht scha-
den.“
„Die Garchinger haben auch sofort reagiert
und diese Woche ebenso eine Verlängerung
der U-Bahn Richtung Weihenstephan gefor-
dert. Was sagen Sie dazu?“
„Richtig so! Der Bau und Betrieb des Ver-
längerungsabschnitts Martinsried liegt
im besonderen wissenschafts- und tech-
nologiepolitischen Interesse des Frei-
staates Bayern. So heißt es im Finanzie -
rungsvertrag. Es wird von Wissenschafts-
linie gesprochen. 
Die Garchinger sprechen vom Brain-
Train, der nach Weihenstephan führen
soll. Klar, genau so muss es kommen! Da
werde ich Garching natürlich unterstüt-
zen und wie Bürgermeister Dietmar
Gruchmann hofft, Schwung auch in
diese Debatte bringen.“
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Musikschule Ismaning

Bau Dein eigenes
Instrument!
„Klangwerkstatt“ 
für 6- bis 8-jährige Kinder

Basteln, Schrauben, Sägen…und Musizie-
ren! Die „Klangwerkstatt“ ist ein speziel-
les Unterrichtskonzept der Musikschule
Ismaning in Kooperation mit der örtli-
chen Volkshochschule. 

In diesem einjährigen Kurs haben die
Kinder die Möglichkeit, die vielfältige 
Welt der Instrumentenklänge kennen zu
lernen. Instrumente wie zum Beispiel
Rainmaker, Trommeln oder Tannen-
baumzither werden gemeinsam in der
Gruppe kreiert. Während die Kinder
beim Instrumentenbau ihre „Bastellust“
ausleben und kreativ sein können, lernen
sie beim gemeinsamen Musizieren be-
reits erste musikalische Grundelemente. 

So schafft die Klangwerkstatt eine her-
vorragende Basis für den späteren In-
strumentalunterricht. 

Die Monatsgebühr, in der alle verwende-
ten Materialien bereits enthalten sind,
beträgt 51,00 Euro. 

Anmeldungen und weitere Informatio-
nen erhalten Sie in der Geschäftsstelle
der Musikschule zu den angegebenen
Öffnungszeiten oder unter:
www.musikschule-ismaning.de

Foto oben: Stolz präsentieren die Kinder ihre selbstgebauten Instrumente. Die An-
meldung zur „Klangwerkstatt“ im kommenden Schuljahr ist jetzt noch möglich.
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Die Bilder aus dem Sommer 2015 hat
wohl niemand vergessen: Flüchtlinge in
Schlauchbooten auf dem offenen Meer,
auf der Flucht vor Krieg, Vertreibung und
bitterer Armut. Die zunächst riesige Be-
reitschaft Ehrenamtlicher, den Flüchtlin-
gen bei ihrer Integration zu helfen ist
mittlerweile etwas abgeebbt. Dennoch
sehen noch immer viele engagierte 
Ismaninger die Notwendigkeit, den Asyl-
suchenden im Alltag beizustehen und
ihnen in unserer Gemeinde Brücken zu
bauen. Denn in einer fremden Kultur
Fuß zu fassen und eine neue Sprache zu
lernen ist ohne Unterstützung (neben
der von Land, Kreis und Gemeinde) 
extrem schwer. Einer, der es mit der Hilfe
der ehrenamtlichen geschafft hat ist Ga-
briel. 
Die Heimat des 22jährigen Gabriel ist
zwar offiziell eine Republik. Viele interna-
tionale Beobachter bezeichnen das Land
in Afrika aber eher als eine Militärdikta-
tur. In der jährlichen Rangliste der Pres-
sefreiheit erstellt von Reporter ohne
Grenzen belegt Eritrea Platz 179. Nur in
einem Land herrscht demnach noch we-
niger Pressefreiheit: Nordkorea. Gabriel
und seine Familie sind Christen, wie etwa
die Hälfte der Bevölkerung von Eritrea.
Trotzdem gehört Eritrea zu den Ländern
weltweit, in denen Christen am meisten
verfolgt werden. Nach kurzer Schulzeit
werden schon Kinder zum brutalen
Dienst an der Waffe eingezogen. Wider-
setzen sich die Familien, drohen allen
Mitgliedern Verfolgung und Folter.
Daher werden Flüchtlinge aus Eritrea in
Deutschland im Generellen anerkannt.

Die Flucht vor der Militärdiktatur führt
die Menschen häufig über den Sudan,
durch die Wüste nach Libyen und von
dort mit dem Boot über das Meer nach
Sizilien. 
Mit Hilfe freiwilliger Helfer hat Gabriel in
kurzer Zeit gut Deutsch gelernt, die Inte-
grationskurse mit Bravour bestanden.
Doch Gabriel will mehr als nur Kurse be-
suchen: Er möchte arbeiten, sich als Bür-
ger ganz in seinem neuen Leben ein -
bringen. Sein ehrenamtlicher Betreuer
Peter Klesius machte Gabriel auf das 
Jobangebot bei „Schmidi’s Catering und
Partyservice“, Gutenbergstraße 1 in Is-
maning aufmerksam. Beworben und
sich erfolgreich durchgesetzt hat sich Ga-
briel jedoch ganz alleine.

FK: Herr Schmidbauer, bekommen Sie
häufiger Jobanfragen von Flüchtlingen?
Matthias Schmidbauer: In unserer öf-
fentlichen Betriebskantine sind wir eine
bunt gemischte Truppe, seit über sieben
Jahren arbeiten dort Menschen aus der
ganzen Welt. 
Nationalitäten spielen hier keine Rolle.
Unsere Mitarbeiter kommen unter ande-
rem aus Vietnam, dem Kongo oder Thai-
land. Auch Flüchtlinge haben sich schon
häufiger z.B. auf Jobs als Spül- und
Küchenhilfe beworben. Allerdings habe
ich hierbei schon einige schlechte Erfah-
rungen sammeln müssen.
FK: Wie kam es zur Anstellung von Ga-
briel und wie erleben Sie ihn als Mitarbei-
ter? 
Matthias Schmidbauer: Ich war von
der Bewerbung sehr beeindruckt, die

uns Gabriel hat zukommen lassen, so
dass ich ihn für ein Vorstellungsgespräch
eingeladen habe. Der erste Eindruck hat
sich dann im Gespräch bestätigt, so dass
ich Gabriel zum 10.03.2017 eingestellt
habe. 
Gabriel ist liebenswert, hilfsbereit und
teamfähig. Er ist zu männlichen wie
weiblichen Kollegen und Vorgesetzten
respektvoll und zuvorkommend, nimmt
unseren Damen in der Küche die schwe-
ren Kartons ab und erledigt alle ihm auf-
getragenen Arbeiten sorgfältig, wodurch
er eine große Bereicherung für unser
Team geworden ist. Mittlerweile ist unser
Verhältnis schon mehr eine Freund-
schaft als ein reines Arbeitsverhältnis. Ich
bin sehr froh, ihm eine Chance gegeben
zu haben und dass er Teil unseres Teams
ist.
FK: Was können Sie noch über Ihre Ar-
beit mit Flüchtlingen wie Gabriel sagen -
und haben Sie Tipps für Flüchtlinge und
deren mögliche Arbeitgeber?
Matthias Schmidbauer: Im Generellen
merkt man schnell, wie ernst es einem
Flüchtling mit einer Arbeitsstelle ist. Ich
rate jedem Arbeitgeber, einem Flüchtling
die Möglichkeit zu geben, sich persönlich
in einem Unternehmen vorzustellen. Der
dann gegebene erste Eindruck zählt
nach meiner Erfahrung. Stimmen Enga-
gement und der Willen, Deutsch zu ler-
nen, steht einer positiven Laufbahn
nichts im Wege. Natürlich ist die Sprache
ein großes Hindernis, eine gute Verstän-
digung ist eine Grundvoraussetzung. Ga-
briel hat schon früh gut Deutsch gespro -
chen und sich ständig weiter gebildet.
Gerne würde er schneller lernen, um sich
schneller vollständig zu integrieren,
aber... In Deutschland gibt es eben vor-
gegebene Wege und Vorschriften, um
sich schrittweise weiterzubilden. Durch
den dauerhaften Leistungswillen von Ga-
briel habe ich ihm empfohlen, eine Aus-
bildung zu beginnen. Ich habe die IHK
kontaktiert und werde nun selbst schon
bald Ausbilder, um Gabriel die Möglich-
keit zu bieten, in unserem Unternehmen
eine Ausbildung als Koch zu beginnen. 
Gabriel ist als Angestellter von Schmidi’s
Catering nun ganz in Ismaning angekom-
men. In seiner arbeitsfreien Zeit besucht
er weiterhin die Schule, um sich weiter-
zubilden. 

Zu seinem Glück fehlt ihm nun noch eine
eigene Wohnung, da er sich zurzeit noch
seine Unterkunft mit sieben Weggefähr-
ten aus Eritrea teilt. Doch aus seiner Er-
fahrung als Angestellter weiß er mit
Sicherheit: Einsatzbereitschaft und der
Wille, fleißig zu arbeiten werden belohnt.
Und so wird einer eigenen Wohnung auf
Dauer auch nichts im Weg stehen.

Fabienne Kreusch

Vom Flüchtling zum Angestellten 
in echter Freundschaft

Foto: B. Schmidbauer
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Musikschule Ismaning

Schlosskonzert: VIOLINISSIMO 
am Freitag, 20. Oktober, 20.00 Uhr

Das Jugendkammerorchester VIOLINIS-
SIMO zählt spätestens seit dem 1.Preis
beim Internationalen Orchesterwettbe-
werb 2013 in Wien zu den besten Nach-
wuchsensembles weltweit. 
Das besondere Konzept des von der Gei-
gerin Uli Büsel in Erding gegründeten 
Orchesters besteht sowohl in der großen
Eigenständigkeit als auch in dem selbst-
verantwortlichen Musizieren eines jeden
Einzelnen. Die 12 Musikerinnen und Mu-
siker spielen dabei ohne Dirigenten und

schaffen so eine magische Symbiose von
Intensität und virtuosem Zusammen-
spiel. In den letzten Jahren war VIOLINIS-
SIMO u.a. Vertreter Deutschlands beim
„Singapore Youth Festival“, dem „Interna-
tional Music Festival“ in der New Yorker
Carnegie Hall, dem „Cantus Musikfesti-
val“ in Salzburg sowie dem internationa-
len „Misatango-Festival“ in Wien, Sieger
beim Deutschen Orchesterwettbewerb
2016, Rotary-Musikpreisträger und Tas-
silo-Kulturpreisträger. 

Werke u.a. von:

J.S. Bach: Brandenburgisches Konzert
Nr.3 BWV 1048
A. Vivaldi: L’Estate – Der Sommer
W.A. Mozart: Cassation KV 63

Eintritt 14,- €, ermäßigt 11,- €

Reservierung über die 
Musikschule Ismaning,
Tel.: 089/37 06 35 62 00

vhs München Nord
Alpen Klezmer - Zum Meer
Bayrisch *jiddisch* wuid und koscher /L2011

Andrea Pancur, für das wegweisende
Projekt „Alpen Klezmer" mit dem Deut-
schen Weltmusikpreis ausgezeichnet, 
hat die koscheren Gebirgsjodler ins Rei-
sebündel gepackt und zieht über die
Alpen. 

Sie wildert, wie es ihr gefällt und schmug-
gelt Lieder über den Brenner auf der
Suche nach Jiddischland bis man nicht
mehr weiß, ob Obergiesing nicht doch in
Italien liegt. 

Sie zieht weiter und weiter, der Sehn-
sucht nach, die die Richtung, aber nie ein
Ziel vorgibt. Wild und rau geht's zu, aber
auch sanft und beseelt. Jodler verschmel-
zen mit Nigunim, italienisch-jüdische Pey-
sakh-Lieder treffen auf bayrische Flüsse
und das murmelnde Rauschen des Mee-
res gibt den Takt dazu.

Ismaning, vhs im Kultur- und Bildungs-
zentrum, Mühlenstr. 15, So, 15.10.17, um
11.00 Uhr, Gebühr € 15,00.
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Gemeindebibliothek Ismaning

Cinema & Talk: „Gift“ 

Filmvorführung und -gespräch:
In der Reihe Cinema & Talk wird der Film
„Gift“ am Mittwoch, 27.09.2017 um 19.30
Uhr in der Blackbox des Kultur- und Bil-
dungszentrums Seidl-Mühle gezeigt. 
Der Regisseur Daniel Harrich ist zum 
Gespräch anwesend.
Bei einer Razzia im deutschschechischen
Grenzgebiet stößt die Interpol Agentin Ju-
liette Pribeau auf eine Lieferung ge-
fälschter Krebsmedikamente, die an den
deutschen Pharmahändler „Kompa -
Pharm" in München adressiert sind. Der
Besitzer des florierenden Großhandels,
Günther Kompalla, gerät ins Visier der Er-
mittlerin. Was sie nicht weiß: Kompalla
hat nach einer Krebsdiagnose nur noch
wenige Monate zu leben. Er will seine
Firma so schnell wie möglich verkaufen
und sich mit seiner Tochter, der Medizi-
nerin Katrin Kompalla, aussöhnen. Katrin
Kompalla arbeitet mit ihrem Verlobten,
dem indischen Arzt Kiran Chitre, bei einer
Hilfsorganisation in den Slums von Mum-
bai. Arzneimittelsicherheit, insbesondere
die Gefahr durch gefälschte und minder-
wertige Medikamente, gehört zum Ta-
gesgeschäft. Katrins Leben steht völlig im

Gegensatz zu dem ihres Vaters, der als
Unternehmer auf Kosten anderer ein
Vermögen erwirtschaftet hat. 

Der aufwendig inszenierte und promi-
nent besetzte investigative Fernsehfilm
„Gift" thematisiert das Geschäft mit sol-
chen, für die Patienten gefährlichen, 
Medikamenten. Verstrickungen von
Pharmafirmen, Banken und Behörden
werden anhand eines Aussteigers er-
zählt, der jahrelang selbst Teil eines 
Medikamentenfälscherrings war und,
ausgelöst durch eine schwere Erkran-
kung, zum Whistleblower wird. "Gift" ist
ein globaler Wirtschaftsthriller, der auf
wahren Begebenheiten basiert. 

Regisseur Daniel Harrich, der das Thema
auch in seinem Buch „Pharma-Crime"
analysiert hat, wird anwesend sein und
nach dem Film mit dem Publikum über
Film und Buch diskutieren.

Gebühr: 7,00 EUR 
Eine Kooperation der vhs im Norden des
Landkreises München und der Gemein-
debibliothek Ismaning.

Bilderbuchkino „Die Schluckauf-Prinzessin“ (von Nina Dulleck) 
für alle Kinder von 3 bis 8 Jahren am Donnerstag, 21.09.2017 um 16.00 Uhr
Schlafenszeit für Prinzessin Rosa Klitzeklein. Schnell noch ein paar königliche Gutenachtküsschen verteilen, und dann wird
ruhig und friedlich geschlafen. „Hicks!“, macht es da plötzlich. 
Und gleich noch einmal: „Hicks!“ Die Prinzessin hat einen Schluckauf. Ach, du heiliger Kronleuchter! Das ganze Schloss ist auf
den Beinen und gibt gute Ratschläge, wie man den Schluckauf vertreiben kann. Was hilft wirklich? Erschrecken, rät die könig-
liche Hundefrisörin. Fische zählen, empfiehlt der Bademeister. Oder soll sie die Schlosstreppe rauf- und runterlaufen? Unsere
Vorlesestunde dauert ca. 20 Minuten. Im Anschluss wird gemeinsam gebastelt.

Gemeindebibliothek 

Ismaning

Sommerferien-
Leseclub 
endet am 19.09.2017 

Gemeindebibliothek 
Ismaning- Lesebühne 

„Dichter 
ran ans Wort“

Jetzt geht es dem Endspurt zu. Die Teil-
nahme am Sommerferien-Leseclub
endet am 19. September 2017. Alle Kin-
der und Jugendlichen von 6-14 Jahren
haben die Möglichkeit, viele Bücher zu
lesen und dazu Bewertungskarten abzu-
geben.  
Das Abschlussfest mit großer Verlosung
findet für alle Teilnehmer am 11. Oktober
2017 um 16.00 Uhr im Großen Saal des
Kultur- und Bildungszentrums Seidl-
Mühle statt. Wir freuen uns noch auf viele
gelesene Bücher und Bewertungskarten

Meike Harms und Markus Berg präsen-
tieren Eva Niedermeier, Volker Keidel und
Flonoton am Freitag, 22. September 2017
um 20.00 Uhr in der Blackbox des Kultur-
und Bildungszentrums Seidl-Mühle. 
Die Lesebühne „Dichter ran ans Wort“
vereint poetische Wortklauberei, erlo-
gene Geschichten, lyrische Wahrheiten
und erlesenes Liedgut. Zu diesem Zweck
empfangen die Autoren Meike Harms
(bayerische Meisterin im Poetry Slam
2014) und Markus Berg (Preisträger „Is-
maning dichtet“) zwei weitere Poeten und
einen musikalischen Gast.
Zum Semesterauftakt im September kom-
men Eva Niedermeier (Bayerische U20 Mei-
sterin im Poetry Slam 2015, Finalistin der dt.
sprachigen Poetry Slam Meisterschaft
2015), Volker Keidel (Kultautor und Lese-
bühnengastgeber in München), Flonoton
(Münchner Liedermacher, sein Spektrum
reicht von Balladen bis Pseudo-Rap). 

In Kooperation mit der vhs Ismaning. 
Gebühr: 6,- €, mit Vortragskarte frei.
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Freitag, 15.09., 19 Uhr, Bürgerhaus

Ausstellungseröffnung

Ana Pusica: Malerei

Dauer: bis 28.10.2017

Eintritt: frei

Samstag, 16.09., 20 Uhr, Schulaula

Kabarett

Michael Fitz: Des bin i

Eintritt: 12,00 Euro (erm.10,00 Euro)

Freitag, 22.09., 20 Uhr, Bürgerhaus

Samstag, 23.09., 20 Uhr, Bürgerhaus

Schauspiel/Politsatire

Der Kanzler – „Er macht mehr“

Publikumsgespräch im Anschluß

Eintritt: 12,00 Euro (erm.10,00 Euro)

Sonntag, 24.09., 19 Uhr, Bürgerhaus

Schauspiel

Der Brandner Kaspar und 

das ewig´Leben

Mit Marianne Sägebrecht

Einführung in das Stück um 18.30

PK I: 23,00 € (ermäßigt 18,00 €)

PK II: 18,00 € (ermäßigt 15,00 €)

Mittwoch, 27.09., 20 Uhr, Bürgerhaus

Musik-Kabarett

Stefan Leonhardsberger und

Martin Schmid

Da Billi Jean is ned mei Bua

PK I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €)

PK II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €)

Sonntag, 01.10., 19 Uhr, Schulaula

Jazz-Konzert

Distances: Venice

Eintritt: 12,00 Euro (erm. 10,00 Euro)

Dienstag, 03.10., 20 Uhr, Bürgerhaus

Musik-Kabarett

Wellbappn: Schneller

Mit Verleihung des 

Unterföhringer Kulturpreises

„Unterföhringer Mohr 2015“

PK I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €)

PK II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €)

Telefonische Reservierung

089 / 950 81-506 

ticket@unterfoehring.de oder

Bürgerhaus, Münchner Str. 65, Unterföhring 

Di, Do, Fr 13.00 – 19.00 Uhr und 

Mi, Sa 10.00 – 14.00 Uhr

Freitag, 15.09.2017, 19 Uhr im Bürgerhaus

Ausstellung 
Ana Pusica: Malerei

Ana Pusicas Kunst ist ein physischer Akt,
direkt, intuitiv und aus der Bewegung
heraus. Es steckt Energie in den Bildern,
weshalb sie gerne auf großen Formaten
arbeitet, um überhaupt diese geballte
Kraft unterzubringen, in den Rahmen
einzuspannen. „Ich versuche, aus einer
Kombination verschiedener Techniken
eine neue und interessante Oberfläche
zu schaffen und nutze dafür eine Menge
diverser Bewegungen, Gesten und Zufäl-
ligkeiten“, sagt Ana Pusica. „Aus der Mix-
tur der Oberflächen und Schichten
entsteht schließlich so etwas wie ein fi-
gürliches Bild.“

Ihre Bilder sind nicht abstrakt, aber auch
nicht strikt figurativ. Obwohl kein identifi-
zierbares Portrait abgebildet ist, rufen die
Bilder vielseitige Assoziationen hervor:
rotes, heißes Magma, freches Pink und
Orange oder wolkige Farbspektren. Im
Ergebnis strahlen die Bilder eine inten-

sive Helligkeit aus und lassen vielzählige
Bedeutungsebenen zu.
Dauer der Ausstellung: bis 28.10.2017.

Konzert am Samstag, 16.09.2017, 
20 Uhr in der Schulaula

Michael Fitz: Des bin I

Seit 2008 ist der mit dem bayerischen
und deutschen Fernsehpreis ausgezeich-
nete Michael Fitz mit seinen Solopro-
grammen als leidenschaftlicher Gitarrist,
Sänger und Erzähler unterwegs.
Wie in all seinen Programmen geht es
dem Schauspieler und Musiker im neuen
Solo „DesBbin I“ einmal mehr ums Pri-
vate. Auch und vor Aallem die Art von 
Privatem, über das keiner gerne spricht.
Noch nicht mal beim Friseur und schon
gar nicht auf Bühnen und in Liedform.
„Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht,
gerade in diesen, oft etwas trüben Ge-
wässern zu fischen“..., wie er sagt.
Manchmal fängt er dabei etwas. Kleine
oder große Fische. Gelegentlich findet er
auch die eine oder andere Muschel und
darin - wie soll es auch anders sein - eine
Perle. Die neuen, ausschließlich in bayeri-
schem Dialekt gesungenen Songs hat
Michael Fitz vollständig selbst geschrie-
ben, arrangiert und eingespielt. 

„Ein Künstler, der beweist, dass die 
besonders schönen Dinge des Lebens
unsichtbar sind.“ (Odenwälder Zeitung)

Au s
v e r k

au f
t !
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Veranstaltungskalender

Ausstellungen

15.09. Schafkopfturnier um 18.30 Uhr
in der Hainhalle, SPD Ortsverein 

17.09. Bergmesse auf dem Wallberg,

Kolpingsfamilie

18.09. Wir in Ismaning – das Ismanin-

ger Online Schaufenster „Ein Jahr

live“ um 18.30 Uhr in der Seidl-Mühle,
Gemeinde Ismaning

18.09. Stammtisch: „Roter Montag

im Weißen“ um 19.30 Uhr in der Dorf-
schänke, SPD Ortsverein Ismaning

18.09. Vortrag: Dirndl und Lederho-

sen - Kulturgeschichte der Tracht mit

Dr. Simone Egger um 19.30 Uhr in der
Seidl-Mühle, vhs

20.09. Eröffnung der Ausstellung: Im

Wandel der Zeit – Evangelisch in Isma-

ning um 18 Uhr im Schlossmuseum

21.09. Clubnachmittag – Emil Kurz

Feier der Gemeinde Ismaning – Unter-

haltung durch die Musikschule Isma-

ning um 14 Uhr im AWO-Bürgerstift,
AWO Ortsverein-Altenclub

22.09. Die Lesebühne – Dichter ran

ans Wort mit Eva Niedermeier, Volker

Keidel, Flomoton um 20 Uhr in der
Seidl-Mühle, vhs in Kooperation mit der
Gemeindebibliothek

23.09. Oktoberfest um 14 Uhr im
Pfarrsaal, Katholische Frauen Ismaning 

23.09. Führung: Das Sägewerk in der

Seidl-Mühle – Erläuterungen zum 

Arbeitsablauf mit Herrn Rudolf Höpfl,
Treffpunkt im Innenhof der Seidl-Mühle,
Schlossmusem

25.09. Offenes Treffen – Erzählrunde

„Gesundheit – ärztliche Versorgung“

um 10 Uhr im AWO Bürgerstift, 
Hillebrandhof und Gemeindearchiv

25.09. Vortrag: Die Geschichte der

Kreuzzüge IV mit Jörg Schwarz um
19.30 Uhr in der Seidl-Mühle, vhs

26.09. Vortrag: 1917-2017: Die russi-

sche Revolution und ihre Folgen mit

dem Historiker Dr. Jürgen Zarusky um
19.30 Uhr in der Seidl-Mühle, vhs

27.09. Cinema & Talk: Gift – Filmge-

spräch mit Regisseur Daniel Harrich

um 19.30 Uhr in der Seidl-Mühle, vhs

27.09. Vortrag: Peter Paul Rubens

(1577 – 1640) – Vortragsreihe Teil 1 mit

Siegfried Brehmer um 19 Uhr in der
Seidl-Mühle, vhs

28.09. Vortrag: Krisenregion Persi-

scher Golf mit Joachim Willeitner um
19.30 Uhr in der Seidl-Mühle, vhs

29.09. Workshop: Themenneutrale

Prüfungsvorbereitung für Schüler,

Kolpingsfamilie Ismaning in Kooperation
mit der pädagogischen Praxis „Heidi
macht fit“

29.09. Konzert im Kallmann-Mueum:

Alfama um 20 Uhr im Kallmann-Mu-
seum, Schloßstr. 3b

30.09. Vollmondkonzert: Herbst-

Rock – Die Zeppelin Band um 20 Uhr in
Jans Bistro, arsNoah Kulturkreis Isma-
ning

03.10. Kartoffelfest um 11 Uhr auf
dem Hof von Max Kraus, FWG Ismaning 

04.10. Vortrag: Saudi Arabien – ech-

ter Partner des Westens? Mit Joachim

Willeitner um 19.30 Uhr in der Seidl-
Mühle, vhs

04.10. Vortrag: Peter Paul Rubens

(1577 – 1640) – Vortragsreihe Teil 2 mit

Siegfried Brehmer um 19 Uhr in der
Seidl-Mühle, vhs

05.10. Clubnachmittag – Kleines 

Oktoberfest mit musikalischer Unter-

haltung Sepp Beham um 14 Uhr im
AWO-Bürgerstift, AWO Ortsver.-Altenclub

06.10. Offenes Musikantentreffen

um 19.30 Uhr im Sportlerheim an der
Leuchtenbergstr. 25, Musikschule 

07.10. Herbstgauversammlung um 9
Uhr im Bürgersaal, Trachtenver. Stamm

07.10. Benefizkonzert: Liederabend

im Herbst mit dem Männergesang-

verein Ismaning und dem Ismaninger

Blechbläser Ensemble um 19 Uhr in
der evangelischen Gabrielkirche, Evange-
lischer Kirchbauverein

Veranstaltungshinweise, wichtige Termine
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 bis 17.09.2017

Ausstellung: 

Naturstücke – Arbeiten 

auf Leinwand, Papier und Karton 

von Stefan Wehmeier

in der Galerie im Schlosspavillon

 bis 05.11.2017

Ausstellung: 

Schön vergänglich – 

Blumen in der 

zeitgenössischen Kunst

im Kallmann-Museum

 21.09. bis 05.11.2017

Ausstellung: 

Im Wandel der Zeit – 

Evangelisch in Ismaning 

im Schlossmuseum

 23.09. bis 29.10.2017

Ausstellung: 

Am klaren Himmel die Spur des 

Vogelflugs-Tuschemalerei und 

Kalligraphie von Liu Bin (Wu Zhai) 

in der Galerie im Schlosspavillon

Ismaninger Rundschau
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Fehler auf Stimmzetteln zur Bundestagswahl
Fehlerhafte Namensnennung auf der Landesliste

Auf Platznummer 20 der Landeslisten
zur Bundestagswahl 2017 steht die „Par-
tei für Gesundheitsforschung“. Soviel ist
korrekt. Falsch hingegen sind die Namen
der Listenanführer, die dort unterhalb
des Parteinamens angeführt werden.
Die neuen Daten sind beim Druck der
Stimmzettel nicht übernommen worden
– hier stehen die Bewerbernamen, die
bei der letzten Bundestagswahl auf Li-
stenplatz 20 aufgeführt waren.
Bereits abgegebene Stimmen behal-
ten ihre Gültigkeit – die Briefwahl
kann aber wiederholt werden.
Für die Wählerinnen und Wähler im
Wahlkreis München-Land, die erst am
24. September im Wahllokal ihre Stimme
abgeben oder die bis zum Ende der
Woche noch keine Briefwahlunterlagen

erhalten haben, hat dies aufgrund des
Austauschs der Stimmzettel keine Aus-
wirkung.
Und auch, wer seine Stimme per Brief-
wahl schon abgegeben hat, muss nicht
noch einmal wählen. Die Stimme bleibt
gültig.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die bereits
ihre Briefwahlunterlagen erhalten haben
bzw. deren Unterlagen gerade auf dem
Postweg sind, werden in den nächsten
Tagen mit gesondertem Schreiben der
Kreiswahlleitung im Landratsamt über
diesen Fehler, die korrekten Bewerber-
namen und darüber, dass ihre abgege-
bene Stimme trotzdem gültig ist,
informiert.
Wer jedoch aufgrund dieses Fehlers
seine Wahl mit dem korrekten Stimmzet-

tel vornehmen will, bekommt die Mög-
lichkeit. Sie erhalten auf Antrag einen
neuen Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen. Der bereits ausgestellte Wahl-
schein wird dann für ungültig erklärt.
Fordern sie keinen neuen Wahlschein an,
bleibt ihre bereits abgegebene Stimme
gültig.
Versand neuer Briefwahlunterlagen 
Der Versand der Wahlunterlagen wurde
bereits anfang September nach Bekannt-
werden des Fehlers sofort gestoppt. Im
Laufe des Montags erhalten alle Land-
kreiskommunen neue Stimmzettel. Dann
wird der Postversand fortgesetzt. Die feh-
lerhaften Stimmzettel werden durch das
Landratsamt noch in dieser Woche einge-
zogen und vernichtet.
Quelle: Landratsamt München

Auf zur Wiesn 2017

Großer Sonderverkauf direkt vom Hersteller

Bergweiss Trachten
Fischerfleck 8, 85737 Ismaning 
Tel: 089 / 995 29 633  Fax: 089 / 995 29 632
E-Mail: info@bergweiss-trachten.de  Web: bergweiss-trachten.de 

Dirndl ab 39,90 €
Kinderdirndl

Lederhosenset

und vieles mehr

Ein Besuch lohnt sich
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Liebevolles Zuhause gesucht ...

Diese Seite wird durch folgende
Sponsoren ermöglicht!

Kontakt für die Hunde: 
www.tiere-in-not-bayern.de - Telefon: 089 - 28 23 07

Alle zu vermittelnden Hunde sind kastriert, gechipt, geimpft und haben einen EU-
Pass (Heimtierausweis). Geben Sie Ihrem Herzen einen Ruck und einem dieser Tiere
eine Chance auf ein neues Leben.

DANE ist ein kleiner Dackelmischling,
Rüde, geboren im August 2014. Er ist ca.
30 cm groß. Er wurde im Wald angebun-
den und  verlassen, daher benötigt er Zeit
und Geduld um wieder Vertrauen zu ge-
winnen, auch die Angst vor der Leine
muss er vergessen. Er ist sehr men-
schenbezogen, lieb und verträglich. Wer
kann Dane ein verständnisvolles Zu-

SOL ist eine Golden Retriever Mischlings-Hündin, geboren im Januar 2014 und
ca. 54 cm groß. Sie ist sehr sanft und dankbar, ist freundlich zu Menschen, liebt
Kinder, ist zutraulich, mag kuscheln und schmusen, geht brav an der Leine und
liebt Spaziergänge. Sie verträgt sich mit allen Hunden und auch mit Katzen.

BALTASAR ist ein lieber und netter Misch-
ling, lustig, aufgeweckt und sehr freund-
lich. Er mag alle seine Hundefreunde, ob
Rüden oder Hündinnen, hat bisher wenig
Erziehung genossen und auch an der
Leine gehen muss noch geübt werden.
Baltasar ist sehr klug und gelehrig,
wünscht sich eine aktive Familie oder ein
sportliches Herrchen. Geboren wurde er
in 2013 und ist ca. 45 cm groß.
Baltasar sucht wie alle Schützlinge auf
dieser Seite ein liebevolles Zuhause!

TOBI ist ein kleiner netter Mischling, ge-
boren im August 2016. Er ist ca. 30 cm
groß und noch etwas ängstlich und vor-
sichtig. Er  kennt das Hunde-ABC noch
nicht, auch an der Leine gehen muss
noch geübt werden, er ist aber klug und
gelehrig und verträgt sich mit Artgenos-
sen. Tobi sucht dringend ein neues 
Zuhause!
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Liebevolles Zuhause gesucht ...

Wenn Sie Anregungen, Fotos oder Terminhinweise haben, 
wenden Sie sich bitte an die Redaktion: 
E-Mail: redaktion@ismaninger-rundschau.de

Das Giftmobil besucht Ismaning am
Mittwoch, den 20. September 2017 von 10.15 Uhr – 11.15 Uhr
am Wertstoffhof, Osterfeldstraße 25. Hier können nur haushaltsübliche

Kleinmengen (maximale Gebindegröße 25 Liter oder 25 kg, maximal 2 

Gebinde) angenommen werden.N O T R U F T A F E L

 Notruf Rettungsdienst 112
 Feuerwehr 112 oder 66 20 23
 Polizei Notruf 110 
 Polizeiinspektion Ismaning 962 43 10 
 Ärztliche Bereitschaft (außerhalb

der Sprechzeiten) 116 117
 Zahnärtliche Bereitschaft 723 30 93

oder www.notdienst-zahn.de
 Giftnotruf 19 2 40 
 Beratungsstelle für Suizid-Gefährdete

33 40 41
 Frauennotruf 76 37 37 
 Gewalt gegen Frauen 08000 116016
 Telefonseelsorge (evangelisch)

0800 - 111 - 0 - 111 
 Telefonseelsorge (katholisch)

0800 - 111 - 0 - 222
 Strom Störungsstelle SVI

09 41 - 28 00 33 66
 Abwasserbereitschaft GWI

0171 - 734 57 44
 Gasstörungsstelle SWM 15 30 16 
 Wasserbereitschaft GWI 

0171 - 734 57 43 
 Notruf für Suchtgefährdete 28 28 22
 Anonyme Essgestörte 89 43 02 80
 Anonyme Alkoholiker 19 295
 Anonyme AIDS-Beratung 55 03 55 20

Die Verwaltung der GWI-Gemeindewerke Ismaning
 befindet sich in der Mayerbacherstr. 42, 85737 Isma-
ning. Sie erreichen die einzelnen Abteilungen unter fol-
genden Telefonnummern:

Verwaltung GWI - SVI - GVI: 089 / 960 576 0
Stromrech. u. Preisausk.: 089 / 960576-16

/-17/-18/
Stromneuanschlüsse: 089 / 960 576 - 21
Wasser u. Abwasserabr.: 089 / 960 576 - 12
Kanal- u. Wasseransschl.: 089 /960 576 - 25
Gasabr.- u. Preisauskunft: 089/960576-16

/-17/-18/
Gasneuanschlüsse: 089 / 960 576 - 21
Hallenbad: 089 / 2354-7500
Wasserwerk: 089 / 965 663
Kläranlage: 089 / 960 573 - 80
Straßenbeleuchtung: 089/ 969 992 – 27

Die Öffnungszeiten der GWI-Gemeindewerke Ismaning
sind von Montag - Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr, sowie
Montag 14.00 bis 18.00 Uhr und Mittwoch 14.00 bis
16.00 Uhr.

Den Bereitschaftsdienst der GWI-Gemeindewerke Isma-
ning erreichen Sie unter folgenden Telefonnummern:
Wasserbereitschaft: 0171 / 7345 743
Abwasserbereitschaft: 0171 / 7345 744
Stromstörungsstelle: 0941 - 2800 3366
Gasstörungsstelle: 089 / 15 30 16

Der Bereitschaftsdienst gilt nur für das öffentliche
 Leitungsnetz in den Straßen und für die Hausanschlüsse
bis zum Wasserzähler bzw. Kanalrevisionsschacht. Bei
Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der GWI-Gemein-
dewerke Ismaning gerne zur Verfügung.

Gemeindewerke Ismaning (GWI)
Bereitschaftsdienste

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken-Notdienst-Kalender vom 15.09.2017 bis 01.10.2017
Ismaning, Garching, Unterföhring, Aschheim, Kirchheim, Hallbergmoos

15.09.17 Korbinian Apotheke, Korbinianstr. 14, Ismaning, Tel: 089 96 60 50

16.09.17 Räter-Apotheke, Räter Str. 19, Kirchheim, Tel: 089 903 01 10

17.09.17 Apotheke Dr. Aurnhammer, Bahnhofstr. 26, Ismaning, Tel: 089 96 86 88

18.09.17 St. Emmeram-Apot., Am Gangsteig 5, Kirchheim-Heim., Tel: 089 903 72 12
19.09.17 Möven Apotheke, Münchener Str. 83, Unterföhring, Tel: 089 950 36 05

20.09.17 Sonnen Apotheke, Sonnenstr. 2, Aschheim, Tel: 089 903 39 39

21.09.17 Isar-Apotheke, Schleißheimerstr. 30a, Garching, Tel: 089 2441 6060

22.09.17 Amalien Apotheke, Bahnhofstr. 17, Ismaning, Tel: 089 - 96 84 54 

23.09.17 Stadt-Apotheke, Münchener Str. 7, Garching, Tel: 089 329 09 10
24.09.17 Apotheke im Marktkauf, Feringastr. 16, Unterföhring, Tel: 089 9572 3717

25.09.17 Schloß-Apotheke, Schloss Str. 9, Ismaning, Tel: 089 96 91 45

26.09.17 Feringa Apotheke, Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel: 089 95 00 13 13

27.09.17 Brunnen Apotheke, Am Brunnen 18, Kirchheim, Tel: 089 90 33 34 33

28.09.17 Falken-Apotheke, Münchenerstr. 38, Ismaning, Tel: 089 9620 0413
29.09.17 St. Andreas-Apotheke, Heimstettener Str. 4c, Kirchheim, Tel: 089 90 35 257

30.09.17 Spitzweck Apotheke, Münchener Str. 37, Garching, Tel: 089 329 09 30

01.10.17 Hallberg-Apotheke, Theresien Str. 63, Hallbergmoos, Tel: 0811 553 40




